
n Nicola Bergholz arbeitet als eigenständige Prophy-
laxe-Assistentin in der Gemeinschaftspraxis Crasselt/
Pophal-Suhr in Burgdorf. 20 Jahre Prophylaxe-Erfahrung
und die Fähigkeit, eine PZR schmerzfrei durchzuführen,
sorgen dafür, dass ihre Patienten regelmäßig wieder-
kehren. Die häusliche Mundhygiene empfiehlt sie mit
den Flexi Bürsten von Tandex fortzusetzen.

Frau Bergholz, was machen Sie anders als andere?
Ich bin mit Leib und Seele Prophylaxe-Assistentin und
 arbeite mit Begeisterung für die Mundhygiene meiner
Patienten. Ich wähle nur Materialien und Produkte aus,
von denen ich selbst überzeugt bin. Nur so kann ich meine
 Patienten überzeugen und ihr Vertrauen gewinnen. 

Warum empfehlen Sie Flexi für die häusliche
 Mundhygiene?
Interdentalbürsten waren für mich bislang austausch-
bare Produkte, bis ich eben diese auf einer Messe ent-
deckt habe: Sie sind unverwechselbar. Das Material ist
angenehm und liegt gut in der Hand. Dank der Schutz-
kappe kann man die Bürste immer unterwegs dabei
 haben und z.B. nach einem Restaurantbesuch Essen-
reste diskret entfernen. Ganz wichtig ist mir die Kunst-
stoffummantelung des Drahtes, die für eine schonende
Reinigung der Zahnzwischenräume sorgen.

Folgen die Patienten Ihrer Empfehlung?
Ja, denn ich verwende das Produkt auch während der
Prophylaxebehandlung und überreiche dem jeweiligen
Patienten danach die gesäuberte Bürste in der entspre-
chenden Größe plus Schutzkappe. So verfügen die Pa-
tienten zu Hause über das gleiche professionelle „Instru-
ment“ wie ich in der Praxis. Das fördert die Motivation.

Damit die Anwendung kein Einzelfall bleibt, gebe ich
meinen Patienten eine Recall-Terminkarte mit, auf der
ich den jeweils passenden Bestellcode für die Apotheke
ankreuzen kann. Diese Karten liefert der Hersteller
 (Tandex) direkt mit den Großpackungen für den Praxis-
bedarf – den sogenannten Value Packs – mit. 

Welches Feedback erhalten Sie von Ihren Patienten? 
Meine Patienten sind beeindruckt davon, dass sie das
saubere Gefühl, das sie nach der PZR haben, mit der
Interdentalbürste selbst reproduzieren können – und
das täglich. So weichen mittlerweile 80 % meiner Pa-
tienten beim Nachkauf auf keine andere Interdental-
bürste mehr aus.

Welche Patientengruppen behandeln Sie vorwiegend?
Zu mir kommen alle Altersgruppen – jung bis alt – dar-
unter auch KFO-Patienten sowie zahlreiche Parodonti-
tispatienten. Und mit Stolz kann ich sagen, dass meine
Patienten nicht nur aus der direkten Umgebung stam-
men, sondern dass sie sogar aus Berlin, Düsseldorf oder
gar Kiew anreisen. Doch ganz gleich welches indivi-
duelle Hygieneproblem der Patient mitbringt, es gibt
 eigentlich immer eine passende Flexi. n
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Ein Reinheitsgefühl wie nach der PZR –
Interdental genial
Eine regelmäßig durchgeführte professionelle Zahnreinigung gilt als großer Beitrag zur
zahnmedizinischen Prophylaxe. Interdentalbürstchen helfen, zwischen den (halb-)jähr-
lichen Sitzungen auch außerhalb der Praxis präventiv zur Erhaltung der persönlichen
Mundgesundheit beizutragen.

Virginie Siems/Hamburg
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